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UNVOLLSTÄNDIGE, ÖFFENTLICHE VERSION 

 

PROTOKOLL DER GEMEINDERATSSITZUNG Nr.  3311 vom 22.02.2011 

 

 

 

Anwesend: Urs Hubler, Präsident / Stefan Marty, Vizepräsident / Otto Baumli / Akos Simon /  

Paula Tschan / Margrit Born, Gemeindeschreiberin 

 

 

1. Protokoll Nr. 3211 

Das Protokoll der Sitzung Nr. 3211 wird einstimmig genehmigt. 

 

 

 

2. Informationen aus der Schule 

Die Schulleiterin, Frau Cécile Kamer, orientiert: 

 

- Die Renovation der beiden Schulzimmer war gut geplant und ist abgeschlossen. Die Lehrpersonen sind  

  begeistert vom erfreulichen Resultat und danken bestens.  

 

-  Diverse Fenster können nicht geöffnet werden und Frau Kamer schlägt eine Kontrolle vor, was Paula Tschan  

  veranlassen wird. 

 

- Am Donnerstag, 31.03.2011 und Freitag, 01.04.2011 findet der „Tag der offenen Schulen“ statt. Frau Kamer   

  wird ein Flugblatt an die Bevölkerung versenden und speziell darauf hinweisen, dass die renovierten Schul- 

  zimmer von der Bevölkerung besichtigt werden können. Urs Hubler wird auch in der nächsten Dorfzytig einen 

  entsprechenden Hinweis anbringen. 

 

- Die „Spezielle Förderung“ wird bis ins Jahr 2014 neu aufgegleist, indem z.B. auch Kinder mit speziellen  

  Begabungen gefördert werden. Für uns gibt es keine wesentlichen Änderungen. 

 

- Frau Kamer orientiert, dass Frau Flury (aus Zug) in der näheren Umgebung ihres Wohnortes eine Stelle ange- 

  boten wurde. Frau Kamer konnte Frau Isabel Kaiser aus Balsthal aus Nachfolgerin finden. Sie hat bereits be- 

  gonnen und zeigt grossen Einsatz. 

 

- Auf Anfrage von Urs Hubler teilt die Schulleiterin mit, dass für das Konzept der Weiterbildung  „spezielle 

Förderung“ für die Gemeinde keine weiteren Kosten entstehen. Sie hat dieses Geschäft von ihrer  

  Vorgängerin gut vorbereitet übernehmen können. 

 

 

 

3. Erschliessung und Gestaltungsplan Husmatten  

Die Herren Rolf Riechsteiner und Ulrich Reinmann des Ingenieurbüros BSB stellen uns die geänderte Variante 

des Erschliessungs- und Gestaltungsplanes Husmatten im Detail vor. Auf Wunsch des Eigentümers des Baufelds 

B, wurde dieses um 3.5 m verbreitert. Die Erschliessung des gesamten Gebäudes ist vom Fabrikweg her 

geplant. Nach eingehender Besprechung wird der Plan abgeändert 
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Der Gemeinderat genehmigt den Erschliessungs- und Gestaltungsplan Husmatten mit den obigen Änderungen 

einstimmig. Dieser wird vom Büro BSB entsprechend geändert und Paula Tschan und Urs Hubler nochmals 

vorgelegt. Anschliessend wird das Dossier dem Kanton zur Vorprüfung zugestellt. Die Teileigentümer von Usslar 

und Vetters erhalten den Plan zur Information. 

 

Wenn die Vorprüfung durch den Kanton positiv ausfällt, müssen eventuelle Einsprachen gegen den 

Erschliessungs- und Gestaltungsplan die kantonale Behörde gerichtet werden und nicht an die Gemeinde. 

 

 

 

 

4. Antrag Werkkommission – Werkleitungen Dorfplatz 

Die Werkkommission wurde vom Gemeinderat im Zuge der Sanierungsarbeiten Dorfplatz beauftragt, 

abzuklären, welche Wasser- und Abwasserleitungen zu ersetzen sind. Mit ihrem Schreiben vom 10.02.2011 

nimmt die Kommission wie folgt Stellung: 

 

„Die Wasserleitung ab Mühlefeldstrasse bis vis-à-vis alte Hotron (Dorfplatz 103) ist zu erneuern. Der Überlauf 

der alten Quelle, welche heute unter dem Gasthof Kreuz durchführt, wird neu beim Schacht „Käserei“ gefasst 

und so umgelegt, dass er direkt in den Bach führt. 

 

Bei der Wasserleitung handelt es sich noch um eine alte 120-er Gussleitung (1979) Bei der Verzweigung in die 

Mühlefeldstrasse ist kein Umstellschieber (UNI 3) vorhanden, was bei einem Wasserrohrbruch zu privater 

Leitungsverlegung führt! Die Meteor-/Überlaufleitung ist laut den seinerzeit erstellten Videoaufnahmen in 

einem schlechten Zustand und führt über privaten Boden. 

 

Rolf Riechsteiner empfiehlt uns, von einem Ingenieur ein Projekt erarbeiten zu lassen, welches uns zum Bezug 

von Subventionen der SGV berechtigt (mit Hydrant). Stefan Marty wird dies veranlassen. 

 

Der Gemeinderat genehmigt den Antrag der Werkkommission einstimmig und beschliesst, das Stück 

Gussleitung zu ersetzen und den Sauberwasserüberlauf unter dem Gasthof Kreuz zu verlegen und mit der 

Wasserleitung die Hauptstrasse zu queren.  

 

 

 

8.  Antrag Werkkommission – Wasser- und Abwasserreglemente 

Das Traktandum wird auf die Sitzung vom 15. März 2011 verschoben. Inzwischen werden die Räte die 

Reglemente studieren. 

 

 

 

 

 Schlussabrechnung Schulhausdach 

Die Bauabrechnung für die Sanierung des Flachdachs Schulhaus Wässermatten wurde von Paula Tschan 

erstellt und präsentiert sich wie folgt: 

 

Baumeisterarbeiten    Fr.     3‘808.15 

Bedachungsarbeiten    Fr. 153‘511.90 

Elektroanlagen     Fr.     4‘285.70 

Honorare     Fr.   19‘416.70 
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Baunebenkosten     Fr.         593.10 

Gesamtkosten     Fr. 181‘615.55 

Gutschrift „Gebäudeprogramm“   Fr.   18‘680.00 

Gutschrift „Finanzausgleich“   Fr.   14‘000.00 

Nettokosten     Fr. 148‘935.55 

 

Der Gemeinderat genehmigt diese Abrechnung einstimmig. 

 

 

 

10. Informationen Gemeindevideo – mediaswiss ag 

Die Firma media swiss ag, ein Unternehmen der Ringier Gruppe mit Sitz in Teufen, hat die Gemeinde 

Holderbank als Referenzgemeinde ausgesucht und hat uns ein Gratisvideo zur Präsentation unserer Gemeinde 

angeboten. Das Video dient touristischen und/oder wirtschaftsfördernden Zwecken und soll die Sehenswürdig- 

keiten der Gemeinde hervorheben und wird eine Spieldauer von 3 bis 4 Minuten haben. 

 

Die Gesamtdreharbeiten für das Video sind auf max. 5 Stunden beschränkt. Sämtliche Aufnahmen finden in der 

Gemeinde statt. Innerhalb der Drehzeit kann auch ein Interview mit einer Person aufgezeichnet werden, in 

welchem 4 bis 5 Statements abgegeben werden. Zudem ist eine Vertonung mit gebührenfreier Musik auf 

Wunsch möglich. 

 

Das Video wird in MPEG-4 auf DVD geliefert. Das Aufschalten und Hosting auf der Gemeinde-Homepage gilt für 

5 Jahre (gratis). Das Video wird Eigentum der Gemeinde sein. Das Urheberrecht am Video liegt bei media swiss 

ag, die ein unbefristetes, unentgeltliches und uneingeschränktes Nutzungsrecht am Video hat.  

 

Urs Hubler stellt den Antrag, von dieser Gratisleistung zu profitieren und das Video zu realisieren.  

 

Der Gemeinderat genehmigt seinen  Antrag einstimmig. 

 

 

 

11. Informationen Lokale Agenda 21 für Thaler Gemeinden 

Die Lokale Agenda 21 für die Gemeinde ist eine Organisation, welche Gemeinden bei ihrer Zukunftsplanung 

unterstützt. Beispielsweise mit der Durchführung des kostenlosen Nachhaltigkeits-Kurzchecks. Das 

Analyseinstrument orientiert sich am Kontenplan der Gemeinden und zeigt auf, in welchen Bereichen die 

Gemeinde Optimierungspotential aufweist. Ein Bericht mit einem Stärken- und Schwächeprofil zeigt der 

Gemeinde möglichen Handlungsbedarf. Die Gemeindebehörden erhalten ein Instrument, welches ihnen 

erlaubt, die Gemeinde langfristig nachhaltigkeitsorientiert zu führen. 

Der Einstieg (Kurzanalyse und Kurzbericht mit Massnahmenschwerpunkten und Visionen) ist für die Gemeinden 

kostenlos.  

 

Urs Hubler stellt den Antrag, von diesem Angebot „Lokale Agenda 21 für Gemeinden“ Gebrauch zu machen und 

den kostenlosen Nachhaltigkeits-Kurzcheck zusammen mit der Finanzverwaltung durchzuführen. 

 

Der Gemeinderat genehmigt diesen Antrag einstimmig. 
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12. Mitteilungen aus den Ressorts 

Otto Baumli:  Kartonsammlung 

Die nächste Kartonsammlung findet am 25.02.2011 statt. 

 

   Bürgerrecht 

   Amt für Gemeinden Kt. Solothurn vom 25.01.2011: 

   Informationen aus dem Amt für Gemeinden; Abteilung Bürgerrecht 

 

   Sicherheitsholzerei 

   Kt. Solothurn Amt für Wald, Jagd und Fischerei vom 08.02.2011: 

   Die Entschädigung für die Sicherheitsholzerei entlang der Kantonsstrasse beträgt 

   Total Fr. 6‘755.00. 

 

Akos Simon:  Beitrag an Ferienpass 2011 / Margrit Born wird abklären, wie hoch der Beitrag 

   Im letzten Jahr war. 

 

Paula Tschan:  Sanierung Abwartwohnung 

   Im Zuge der Abbrucharbeiten im Badezimmer wurde festgestellt, dass die Decke nur  

   lose fixiert war und ebenfalls entfernt werden musste. Auch kam beim Abbruch  

unter der Badewanne ein Leck zum Vorschein.. 

 

   Kontrolle Turngeräte 

Die Turngeräte wurden kontrolliert und wo nötig repariert oder ersetzt. Der Monteur 

hat bei dieser Gelegenheit auf die ungenügende Fixation des Geschirrspülers im 

Geräteraum und das dadurch bedingte grosse Unfallrisiko hingewiesen. Paula Tschan 

hat abgeklärt, dass ein solider Unterbau für die Maschine bei der PAVA Oensingen 

Fr. 820.— kostet. Otto Baumli wird die Situation besichtigen, um eventuell eine 

günstigere Lösung  zu finden. – wird wieder behandelt. 

 

Urs Hubler:  Amtsblatt Nr. 4 vom 23.01.2011 

   Einberufung der Wahlberechtigten und Verfahren der Nationalratswahlen vom 

   23.10.2011 

    

Nationalratswahlen vom 23.10.2011 

RRB Nr. 2011/165 Nationalratswahlen vom 23. Oktober 2011: Einberufung 

der Wahlberechtigten und Verfahren. 

 

Rechnungsprüfungsorgane 

Kt. Solothurn Amt für Gemeinden vom 27.01.2011: 

Kreisschreiben neuer Bestätigungsbericht des Rechnungsprüfungsorgans zuhanden  

der Gemeindeversammlung, gültig ab Jahresrechnung 2010 

 

   Luftbefeuchter Gemeindesaal 

Das Klavier des Kirchenchors leidet unter der trockenen Luft im Gemeindesaal. Aus 

diesem Grund wurden vom Verein Wasserkübel aufgestellt… 

Paula Tschan wird abklären, wie hoch die Kosten für einen geeigneten Luftbefeuchter 

sind. – wird wieder behandelt. 
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Skilager 

Das Skilager 2010/11 dankt für die Unterstützung. 

 

 

 

 

13.  Pendenzen 

Dieses Traktandum wird auf die nächste Sitzung verschoben. 

 

 

 

15. Verschiedenes 

 

Resultate der Volksabstimmung vom 13. Februar 2011 

Stimmberechtigte:   459 

Stimmende    235 

 

Eidgen. Vorlage 1: Volksinitiative „Für den Schutz von Waffengewalt“ (Bundesbeschluss vom 01. Oktober 2010. 

                                 BBI 2010 6553) 

                                 Gültige Stimmzettel  233 

    Ja-Stimmen                                          44 

    Nein-Stimmen   189 

 

Kantonale Volage 2: Volksinitiative „Familienfreundliche Tagesstrukturen in den Solothurner Gemeinden 

        Gültige Stimmzettel  229 

        Ja-Stimmen     45 

        Nein-Stimmen  184 

 

Kantonale Vorlage 3: Volksinitiative „für eine wirksame Verbilligung der Krankenkassenprämien“ 

       Gültige Stimmzettel  228 

         Ja-Stimmen   100 

         Nein-Stimmen  128 

Kantonale Vorlage 4: Neubau eines Parkhauses für das Kantonsspital Olten: Bewilligung des Verpflichtungs- 

                                      kredites 

                                      Gültige Stimmzettel  230 

         Ja-Stimmen   156 

                                      Nein-Stimmen    74 

 

 

Informationen Post 

Per 01. April 2011 wird das Posthalter-Ehepaar Franz und Christine Ackermann in Pension gehen. Frau Monika 

Obi wird die Nachfolge übernehmen. Sie war bisher als Fronoffice-Miarbeiterin im Poststellengebiet Balsthal 

tätig. 

 

NAMENS DES GEMEINDERATES: 

DER PRÄSIDENT:                       DIE GEMEINDESCHREIBERIN: 


